
6. Jahrgang	 Freitag, den 15. November 2024� Nr. 23

Amtsblatt
GGemeindemeinde e GGeraerataltal
Ortsteile: Frankenhain · Geraberg · Geschwenda · Gossel · Gräfenroda · Liebenstein

P
O

S
TA

K
T

U
E

LL
 –

 A
lle

 H
au

sh
al

te

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir mit unserer mittlerweile bestehenden 
Tradition nicht brechen  

und die Kinder der Gemeinde Geratal mit einer 
Nikolausüberraschung erfreuen. 

 

Die Feuerwehr Geratal organisiert eine außergewöhnliche 
Beschenkungstour und befüllt die   

 

am 05.12.2024 bis 20:00Uhr 

 

bereitgestellten Stiefel unserer Kinder mit einer 
Nikolausüberraschung! 

 

Wer an dieser Aktion teilnehmen möchte, meldet sich  

 

bis zum 30.11.2024 

unter 

 JF-Leiter@gemeinde-geratal.de oder über Facebook unter 
Feuerwehr Geratal an. 

 

In der Anmeldung nennt Ihr uns bitte den Namen des Kindes und die 
genaue Adresse. Da die Nikoläuse nicht klingeln werden, solltet Ihr 
Eure Stiefel gut sichtbar und zugänglich im Hauseingang bereitstellen.  

 

Eure (Jugend-) Feuerwehr Geratal 
                      

n diesem Jahr wollen wir mit unserer mittlerweile bestehenden n diesem Jahr wollen wir mit unserer mittlerweile bestehenden 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Geratal

Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachung
Die Ordnungsverwaltung der Gemeindeverwaltung Geratal, 
Sachgebiet Fundbüro, macht bekannt:

Aufgrund des § 1 der Thüringer Verordnung zur Regelung der 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Fundrechts vom 25. Mai 
1999 (in der derzeit gültigen Fassung) sind die Gemeinden im 
übertragenen Wirkungskreis zuständige Behörde nach § 965 
Abs. 2 Satz 1, § 966 Abs. 2 Satz 2 und §§ 967, 973 bis 976 Bür-
gerliches Gesetzbuch (BGB) für die Aufgaben auf dem Gebiet 
des Fundrechts.

Die Empfangsberechtigten der nachfolgend aufgeführten Fund-
sachen werden hiermit aufgefordert, bis zum 15. April 2025 ihre 
Rechte anzumelden.

Fundgegenstand Funddatum Fundort - Geratal
Ortsteil

2 Schlüssel mit 
Ring

24.10.2024 OT Liebenstein, Hauptstraße

Die Bilder zu den Fundgegenständen können auf der Homepage 
der Gemeinde Geratal besichtigt werden.

Ordnungsverwaltung
Gemeinde Geratal

Amtliche Bekanntmachungen 
anderer Institutionen und 
Einrichtungen
Weitere Absenkung der Talsperre Lütsche 
für kurze Zeit geplant

Bausubstanz wird für die Generalinstandsetzung 
untersucht

Frankenhain - Die winterliche Abstauphase nutzt die Thürin-
ger Fernwasserversorgung, um für die anstehende Generalin-
standsetzung weitere Erkundungen am Abschlussbauwerk der 
Talsperre Lütsche und den anliegenden Hängen durchzuführen. 
Dazu wird für einen kurzen Zeitraum der Stauspiegel weiter auf 
drei Meter Beckenpegel abgesenkt.

Ende November finden die zusätzlichen betontechnischen und 
geotechnischen Erkundungen sowie geodätischen Einmessun-
gen der sonst unter Wasser befindlichen Bereiche statt. Die 
Bohrkerne aus den tiefer liegenden Regionen der Staumauer 
sollen Aufschluss über die Materialverträglichkeit mit Blick auf 
die anstehende Generalinstandsetzung geben. Dazu werden die 
Bohrkerne nach ihrer Entnahme im Labor mit heutigen, abge-
stimmten Betonmischungen in Kontakt gebracht. In einer Klima-
wechsellagerung werden die langfristige Materiaverträglichkeit 
von Altbeton und Sanierungsbeton überprüft. Durch die geotech-
nische Erkundung sollen Erkenntnisse zu den an der Staumauer 
anliegenden Hängen wie die Felsoberkante und die Mächtigkeit 
der Lockerungsgesteinsschichten gewonnen werden. Die wei-
tere geodätische Einmessung ist für die statischen Nachweise 
unerlässlich. Die gewonnenen Daten und deren anschließende 
Auswertung sind ein wichtiger Baustein für die Planung der Ge-
neralinstandsetzung, deren Einreichung zur Genehmigung für 
das 1. Quartal 2026 vorgesehen ist.

Ab 29. November erfolgt dann wieder der Anstau auf das Winter-
stauziel von 10,84 mPN.

Gemeinde Geratal

Ansprechpartner

An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr

Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - ….
Amtsblatt - 32
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 14, - 15, - 20
EDV - 37
Friedhofsverwaltung - 14, - 20
Geschäftsstelle WAwZV - 55, - 56, - 57
Grundstücksverwaltung - 45, - 46
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 24, - 29
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, - 22
Personalverwaltung/ - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32
Steuern/Abgaben - 10, - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung - 41

Samstagsöffnungszeiten
An folgenden Samstagen ist der Bürgerservice jeweils von 
09:00 - 11:00 Uhr geöffnet: 09.11.24 und 14.12.24.

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag,  den 19. November 2024

Nächster Erscheinungstermin

Freitag,  den 29. November 2024

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Geratal
Kindertageseinrichtung
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Sonstige Mitteilungen



Amtsblatt Gemeinde Geratal vom 15.11.2024	 - 6 -	 Nr. 23/2024

Evang. Luth. Pfarramt Gräfenroda-Geschwenda

Tel. 036205/ 76468
info@pfarramt-graefenroda.de

Sprechzeiten: Mo 08:00 - 12:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Wir laden herzlich zu folgenden Gottesdiensten und Veranstaltungen ein:

17.11.2024 Volkstrauertag
09:00 Uhr Gehlberg, GD zum Ewigkeitssonntag und Volkstrauertag
10:30 Uhr Frankenhain, GD zum Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Gräfenroda, GD zum Ewigkeitssonntag und Volkstrauertag
14:00 Uhr Geschwenda, Friedhof, Andacht Volkstrauertag
24.11.2024 Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Liebenstein, GD zum Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Geschwenda, GD zum Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Gräfenroda, ökum GD im Pro Seniore
01.12.2024 1. Advent
10:00 Uhr Frankenhain, GD zum 1. Advent
16:00 Uhr Gräfenroda, Konzert zum 1. Advent

mit der Johann Peter Kellner Kantorei und den Dörrberger Musikanten

Babygalerie der Gemeinde GeratalBabygalerie der Gemeinde Geratal

Ajax Obenland
Geboren am: 17.08.2024 um 06:20 Uhr
Gewicht: 4.080 gramm
Größe: 53 cm
Eltern: Fanny und Oliver Obenland

Emilio Moll
Geboren am:31.08.2024 um 16:59 Uhr
Gewicht: 3.070 gramm
Größe: 52 cm
Eltern: Antonia Moll und Kevin Schneider
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Ortsteil Gräfenroda
Kindertageseinrichtung

Wir feierten in unserer Kirche einen ganz besonderen Erntedankgottesdienst, der
von den Kindern mit viel Liebe und Freude gestaltet wurde. Im Mittelpunkt stand
das zauberhafte Kinderbuch von Frederik, der kleinen Maus, die sich von ihren
Freunden unterscheidet. Während die anderen Mäuse fleißig Vorräte für den Winter
sammeln, träumt Frederik von Farben, Sonnenstrahlen und den warmen Tagen des
Sommers. Die Kinder schlüpften in die Rollen der verschiedenen Mäuse und
spielten die Geschichte lebendig nach. Mit viel Enthusiasmus und Kreativität
brachten sie uns die Botschaft von Frederik näher: Dass es nicht nur wichtig ist, für
die kalte Jahreszeit vorzusorgen, sondern auch die Schönheit des Lebens zu
genießen und zu teilen. Die Freude war groß, als sie ihre Darbietung mit fröhlichen
Liedern und bunten Kostümen bereicherten. In diesem festlichen Rahmen
gedachten wir auch all der Gaben, die uns das Leben schenkt. Wir dankten für die
Ernte, für das Essen auf unseren Tischen und für die Gemeinschaft, die uns
verbindet. Die Kinder erinnerten uns daran, wie wichtig es ist, Dankbarkeit zu zeigen
– nicht nur für materielle Dinge, sondern auch für die kleinen Freuden des Alltags.

Ein kleiner Einblick in die Monate September und Oktober 
im Evangelichen Kindergarten “Regenbogen”

Wir haben für die Kirmesgesellschaft im Kindergarten Medaillen gebastelt, um
unsere Freude über ihren Besuch auszudrücken. Gemeinsam haben wir gegessen,
getanzt und gesungen – es war ein wunderschönes Fest!
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Heute war im Kindergarten einen ganz
besonderen Tag, denn wir durften einen

Yoga-Besuch erleben! Unsere Yoga-
Lehrerin, traf ein und brachte viele bunte

Ideen mit, die die Neugier der Kinder
weckten.

Nachdem wir uns im Kreis versammelt
hatten, erklärte sie, was Yoga ist. Sie sprach

von der Verbindung zwischen Körper und
Geist und wie wichtig es ist, sich zu

entspannen und auf sich selbst zu hören.
Die Kinder lauschten gespannt und konnten

es kaum erwarten, selbst aktiv zu werden.

Wir begannen mit einigen Atemübungen.
Die Kinder atmeten tief ein und aus,

während sie die Arme in die Luft streckten.
Es war so schön zu sehen, wie sie sich

konzentrierten und gleichzeitig lachten, als
sie versuchten, die verschiedenen

Techniken nachzumachen.  Viele andere
Übungen folgten. 

Als der Tag zu Ende ging, waren die Kinder
voller Freude und Energie. Sie erzählten
begeistert von ihren Lieblingsposen und

wie viel Spaß sie beim Yoga hatten. 

Es war ein wundervoller Tag voller Lachen,
Bewegung und Entspannung. Wir sind

dankbar für die Erfahrung und freuen uns
schon auf das nächste Mal, wenn wir wieder

gemeinsam Yoga machen können!
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Gemeinsam erlebten wir auf unserem
Abenteuerspielplatz einen zauberhaften
Nachmittag  und Abend voller Kreativität
und Gemeinschaft beim Kürbisschnitzen.
Eltern und Kinder versammelten sich, um
gemeinsam die leuchtenden Kürbisse zu
gestalten. Mit viel Freude und Geschick
schnitzten die kleinen und großen Hände
verschiedene Gesichter in die Kürbisse, die
bald darauf fröhlich auf den Tischen
leuchteten.

Während die alle mit Eifer arbeiteten,
duftete es verführerisch nach frisch
gebrühtem Tee, knusprigen Bratwürsten
und Knabbereien, die für das leibliche Wohl
aller sorgten. Die fröhlichen Gespräche und
das Lachen der Kinder erfüllten das 2.
Kürbisschnitzen und schufen eine herzliche
Atmosphäre.

Es war ein wunderbarer Tag, der nicht nur
die Kreativität der Kinder förderte, sondern
auch das Miteinander aller stärkte.
Gemeinsam genossen wir die herbstliche
Stimmung und die Vorfreude auf die
kommenden Feiertage. 
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Vereine und Verbände

Zwei Medaillen für Gräfenroda
Vom 25. bis 26.10.2024 fanden die Deutschen Meisterschaften 
der Senioren, Seniorinnen und Junioren im Gewichtheben in Ob-
righeim in Baden Württemberg statt.
Die Gastgeber hatten diesen Wettkampf gemeinsam mit dem 
Bundesverband der Deutschen Gewichtheber hervorragend vor-
bereitet und ausgetragen.
Trotz der hohen Normen konnten sich 66 Frauen und 69 Män-
ner in ihren Alters- und Gewichtsklassen für die Meisterschaften 
qualifizieren.
Vom SV 90 nahmen 3 Sportler teil. Die erste Lina Fischer musste 
bereits Freitag in der 1.Veranstaltung in der Gewichtsklasse -55 
kg antreten. Lina Fischer lag nach 2 gültigen Versuchen im Rei-
ßen und der neuen Bestleistung von 63 kg auf Platz 6 bei den 
aktiven Sportlerinnen. Der 3. Versuch mit 66 kg war diesmal noch 
zu schwer. Im Stoßen begann Lina stark mit 79 kg. Da sie noch 
Chancen auf eine Medaille hatte wurde im 2. Versuch auf 83 kg 
gesteigert welche sie diesmal 2 mal leider nicht zur Hochstecke 
brachte.
Sie war am Ende ein wenig traurig über den sehr guten 6. Platz 
da ihr vor einer Woche im Training noch 65 bzw. 85 kg gelangen 
aber es war sogleich ein Ansporn beim nächsten Mal erneut an-
zugreifen.
In der zweiten Veranstaltung ging Chris Matzollek bei den Junio-
ren bis 61 kg an den Start. Um in dieser Klasse anzutreten muss-
te er unter der Woche noch fast 3 kg abnehmen. Dies gelang 
und er begann den Wettkampf mit zwei guten Versuchen von 68 
bzw. 72 kg. Der dritte mit 75 kg misslang knapp. Im Stoßen ein 
ähnliches Bild. Die ersten beiden mit 83 und 87 kg meisterte er 
stark nur beim letzten mit 90 kg fehlte am Ende die Kraft beim 
Ausstoßen. Mit 159 kg im Zweikampf wurde er Deutscher Vize-
meister bei den Junioren.
Am zweiten Wettkampftag traf dann Andre Langkabel in der Ge-
wichtsklasse -102 kg an die Hantel. Er hatte eine starke Kon-
kurrenz in seiner Klasse wo bereits beim Reißen der Schwedter 
Kluth mit 3 ungültigen im Reißen aus dem Rennen war.
Andre Langkabel gelang im Reißen der erste Versuch mit 130 
kg. Am zweiten mit 136 kg scheiterte er knapp. Deshalb steigerte 
er im dritten auf 138 und meisterte sie ohne Probleme. Nach 
der Halbzeit lag er Platz 3 hinter dem Potzdamer Schwarzer und 
dem Chemnitzer Pertel dehnen jeweils 145 kg gelangen.
Im Stoßen meisterte Andre nach 160 im ersten auch die 165 kg 
im zweiten Versuch. Der dritte mit 170 kg war diesmal noch zu 
schwer.
Andre Langkabel gewann damit die Bronzemedaille in seiner Ge-
wichtsklasse.
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Geburtstag des Monats
So feiern wir mit unseren Bewohnern den Geburtstag des Mo-
nats. Geburtstag des September/Oktober.... Herr Wagner gab 
auf seinem Akkordeon ein Ständchen zum besten... es wurde in 
den Zimmern nach Fotos aus vergangenen Tagen geschaut und 
es musste dann erraten werden wer die hübsche junge Person 
darauf ist.... besonders große Freude hatte Frau Groß....
Sie wurde auf ihrem Hochzeitsfoto nicht erkannt und strahlte als 
sie dann etwas zu ihrem Foto erzählen durfte „das war heute 
sehr schön“, sagte sie.
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Veranstaltungen
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Ortsteil Geraberg
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Ev. Kirchenkreisverband DE49 8405 1010 1010 1681 81
Verwendungszweck: jeweiliger Ort
BIC: HELADEF1ILK

Vereine und Verbände

Hundesportverein Geraberg e.V.
Geraberg, d.1.11.24

Über zahlreiche Besucher konnte sich der Hundesportverein Ge-
raberg e.V. am 31.10.24 zu seinem vierten Halloween-Spektakel 
freuen.
Mit tatkräftiger Unterstützung der Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr startete der Fackelzug der kleinen und großen Hal-
loween Freunde vom Dorfplan aus, in Richtung Vereinsgelände. 
Dort zeigten die „Höllenhunde“ ihr Können.
Bevor kichernde Geister aufgespürt und verjagt wurden, kreisten 
Fledermäuse im Tiefflug über den gruslig geschmückten Hunde-
platz. Flink huschten Wehrwölfe durch die Nacht und wild tanzten 
die Hexen mit ihrem Hexenmeister um´s Feuer, bevor Vampir und 
Teufel fest am Arm „gepackt“ aus dem Geratal vertrieben wurden.
Zum Schluß wurde aus den Reihen der vielen Kinder das grus-
lig-schönste Halloweenkostüm prämiert.
Für die Unterstützung bedankt sich der Hundesportverein bei 
Bürgermeister
D. Straube und den Kameraden der FFW Geraberg.

Liederkranz Geraberg
Unsere Chorproben finden statt:

Chor „Best Agers“:
montags um 19.30 Uhr im Proberaum der ehemaligen Schiefer-
schule in Geraberg

Kinderchor:
mittwochs um 18:30 Uhr im Haus der Musik am Arlesberger Kreisel

Corona Carminum:
mittwochs um 19:30 Uhr im Haus der Musik am Arlesberger Kreisel

Wir freuen uns auf neue Sänger, gern auch aus anderen Gemein-
den des Geratals, welche mit uns gemeinsam singen möchten.

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie zu unseren Adventskon-
zerten einladen:

Am 14.12.2024 um 13:30 Uhr zur Eröffnung des Geraberger 
Weihnachtsmarktes in der Kirche in Geraberg,

Am 15.12.2024 um 16.00 Uhr in der Kirche in Gräfenroda.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt Dorfplan 11
99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer:
Kersten Spantig 03677 / 466762

Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0179 6688329

Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677/466762

Freitag, 15. November
18:00 Angelroda Hubertusmesse
Sonntag, 17. November
10:00 Geraberg Gottesdienst

mit Abendmahl
Spantig

10:30 Kleinbreitenbach Gottesdienst
mit Abendmahl

Meinig

Mittagessen
mit Anmeldung

Dienstag, 19. November
10:00 Geraberg Andacht in der

Tagespflege
Riekehr

Ewigkeitssonntag, 24. November
10:00 Elgersburg Gottesdienst

mit Abendmahl
Spantig

10:00 Plaue Gottesdienst
mit Abendmahl

Meinig

14:00 Angelroda Andacht auf
dem Friedhof

Bree

14:30 Rippersroda Gottesdienst
mit Abendmahl

Meinig

1. Advent, 1. Dezember
10:00 Geraberg Familiengottesdienst Riekehr

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
donnerstags von 10:00- 11:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren)
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus

Kinderstunde Geraberg:
donnerstags von 14:45- 16:15 Uhr

Kinderstunde Plaue:

freitags 1. Gruppe: 12:45 - 13:45 Uhr
2. Gruppe: 14:00 - 15:00 Uhr

Seniorenkreis Geraberg:
14-tägig freitags 14:30 Uhr

Chor Melodiata in Geraberg:
dienstags 19:30 Uhr
Kontakt: Yvonne Mehnert Tel.: 0174 6120639

Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr

Flötenkreis Geraberg:
donnerstags 10:00 Uhr

Termine online:
www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de/termine/gottesdienste/

Immobilienplattform:
www.Kirchengrundstuecke.de

Ahnenforschung:
www.archion.de

Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!

Bankverbindungen
Kirchgemeinden Geratal, Kleinbreitenbach, Plaue und Rippers-
roda
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   Partnerschaftsbesuch aus                                   
Morbach und Pont-sur-Yonne 

 
Am letzten Oktoberwochenende fanden sich fünf Mitglieder des 
Morbacher Partnerschaftkommitees in Geraberg zum Besuch ein, 
um unserem neuen Ortbürgermeister Detlef Bräuning ihre Auf-
wartung zu machen, Partnerschaftangelegenheiten zu bespre-
chen und um sich im 34-sten Jahr der vereinbarten Partnerschaft 
mit Morbach nicht aus den Augen zu 
verlieren. Sie brachten im dreißigsten 
Jahr unserer 1994 erweiterten Partner-
schaft zum französischen Pont-sur-
Yonne das Ehepaar Esmeralda und Gil-
les Adrien zum Antrittsbesuch in Gera-
berg mit, denn Gilles ist nach Bertran de 
Bruine  der nächste französische Komi-
teepräsident in dieser Dreierbeziehung. 
Am 3.Oktober 1990 wurde damals hier in Geraberg die erste 
kommunale Partnerschaft mit der Hunsrückgemeinde Morbach 
unterschrieben. Neben Gerabergs kommunaler Partnerschaft 
zum hessischen Lahnau aus dem Jahr 1991 haben diese Part-
nerschaften alle Entwicklungen und Stürme nach der Wende des 
Jahres1989 ganz gut überstanden, und sie werden auch weiter-
hin noch fortleben können. Darin ist man sich unter den Partnern 
einig, weil das gemeinsame Interesse daran, wie auch das ge-
meinsame Wohlwollen noch unbestritten vorhanden ist. 

Der Kern der allgemeinen kommunalen 
Partnerschaftsbewegung waren insbeson-
dere in den beiden ersten Wahlperioden 
nach der Wende die Hilfen in der für uns 
anderen Gesellschaftsordnung, sowohl in 
den Ämtern, wie auch im privaten Bereich 
der Bürger. Morbach und Lahnau hat Ge-
raberg sehr viel zu verdanken. Inzwischen 
haben unsere drei Kommunen und auch 
Lahnau jeweils schon den vierten Bürger-
meister nach der Wende!   Und dass wir 
nun ganz gut auf den eigenen Beinen ste-
hen, davon zeugen die Komplimente der 

Partner: „Es ist doch hier ganz schön was geworden!“  
Natürlich wurden auch die Schwierigkeiten im Fortbestehen der 
Partnerschaften besprochen. Die alten Partnerschaftskameraden 
werden rar oder sie werden immer eingeschränkter. Den Nach-
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wachsenden sind die alten Verbindungen mit ihren Hintergründen 
nicht mehr so zu vermitteln. Pont-sur-Yonne liegt nicht gleich hin-
ter Thüringen, sondern mit großer Entfernung hinter dem Rhein 
und drei anderen Bundesländern, und das Französisch wird uns 
wohl hier im Osten auch weiterhin eine fremde Fremdsprache 
bleiben. Dennoch: In den so anders gewordenen Zeiten braucht 
es den europäischen Gedanken mehr den je. Das Völkerverbin-
dende darf nicht unter die Räder kommen. Und wir brauchen 
nicht den Rückfall in die Provinzialität. Darum: Partnerschaft auch 
weiterhin – ganz abgesehen von der Wirkung als persönliche Be-
reicherung. 
Zurück zum Geschehen: Empfangen wurden die Besucher am Frei-

tag im Hause Bräuning an der Kaffeetafel. Da-
nach schloss sich eine Führung in der Braun-
steinmühle an. Die abendliche Begegnung am 
Freitag auf der Geraberger Kegelbahn war zum 
Zusammenfinden an-
gelegt. Dazu lud unser 
Ortsbürgermeister die 
Vertreter des Sports 
ein, denn es sollte na-
türlich auch gemein-
sam gekegelt werden. 

Die erste Runde schloss mit einem Heim-
sieg ab, und die zweite Runde ging an die 
Gäste – und so gelang der Besuchseinstieg auf Augenhöhe und der 
Jubel war gemeinsam. Gespräche über Gespräche und selbst ge-
fertigte Häppchen dekorierten den sportlich-geselligen Abend mit 
rund 20 Teilnehmern. Mit persönlicher Betreuung des Ortsbürger-
meisters begann das Besuchsprogramm am späten Vormittag des 
Sonnabends im Thermometermuseum, es wurde mit dem Mittags-
tisch im Hause Bräuning fortgesetzt. Schwimmbad und Kirche 
standen dann auf dem Programm, bevor in Gräfenroda in der Ma-
nufaktur individuell Zwerge bemalt werden konnten. Am Abend war 
das Anglerheim dann gut gefüllt. Rund zwei Dutzend Gäste aus 
dem Ortsbeirat und dem öffentlichen Leben waren der Einladung 

des Ortsbürgermeisters gefolgt. Aufge-
tischt wurde Gegrilltes vom Rost. Au-
ßerdem kamen vielerlei mitgebrachte 
und selbst gemachte Beigaben der 
Gäste auf den Tisch. Danach ging es 
mit offiziellen Gesprächen zu unseren 
Partnerschaften weiter, und wir kamen 
mit dem allgemeinen Bekenntnis zur 
Fortführung der Partnerschaften mit 
dem Schwerpunkt möglichst auf den 
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Vereinsebenen überein. Diese Gespräche und die kleineren per-
sönlichen Partnerschaftsgespräche waren bis zum Schluss weit in 
den Abend hinein sehr lebendig, sodass unser Ortsbürgermeister, 
auch in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Anglervereins, zwi-
schendurch feststellte, dass man beim Umbau des Anglerheims in 
Sachen Schallschutz mit der Zimmerde-
cke hätte mehr tun müssen.  Drei Ehe-
paare konnten sich abschließend über 
drei mitgebrachte Hunsrücker Präsent-
körbe für ihre jahrelangen Partner-
schaftsaktivitäten freuen. Eine Auswahl 
der über die Jahrzehnte angesammelten 
Beamerbilder vom Partnerschaftsleben 
und Musikalisches vom Heimatverein 
über „Gänsegiere“ lockerten den Abend 
zusätzlich auf. Die herzliche Verabschiedung nach einem geselli-
gen Abend wird uns in sehr guter Erinnerung bleiben.  
Ein großes Lob geht an unseren neuen Ortsbürgermeister Detlef 
Bräuning und an seine Frau Heike für die umfangreichen und le-
ckeren Vorbereitungen, sowie insgesamt für die sehr gute indivi-
duelle Betreuung mit großem Einsatz für unsere Gäste aus Mor-
bach und Pont-sur-Yonne an diesen 3 Tagen. Es leben die Part-
nerschaften! 
Dr. K.Bödrich  -  Partnerschaftsveteran 
 Eine kleine Rückschau aus der Geraberger Chronik

3. Oktober 1990. Wir feiern zum ersten Mal den Tag der Deut-
schen Einheit nach der Wende. An diesem Tag unterzeichneten 
die Bürgermeister der Gemeinde Geraberg und der Gemeinde 
Morbach im Hunsrück ein Freundschaftsprotokoll, mit dem eine 
langjährige Partnerschaft begann.

Im September 1994 fand im „Park der Freundschaft“ (vorher Park 
der DSF) ein Parkfest mit viel Musik statt. Feierlicher Höhepunkt 
der Veranstaltung war die Umbenennung des Parks der Freund-
schaft in „Morbacher Park“ zu Ehren dieser rheinland-pfälzischen 
Partnergemeinde.

Ein weiterer Höhepunkt im Oktober des gleichen Jahres war das 
50jährige Partnerschafts-Jubiläum zwischen Morbach und der 
französischen Stadt Pont sur Yonne. Dieses fand in Morbach statt 
und Vertreter aus Geraberg waren als Gäste eingeladen. Der 
Grund: Am 3. Oktober 1994 unterzeichneten die Bürgermeister 
der Gemeinden Morbach-Pont sur Yonne und Geraberg einen 
Freundschaftsvertrag zu dieser 3er Partnerschaft.

Nun nach 30 Jahren gab es am 1.und 2. November ein Jubilä-
umstreffen mit Gästen aus Morbach und Pont sur Yonne hier in 
Geraberg. Viel Wasser ist inzwischen die Gera heruntergeflos-
sen, viele schöne gemeinsame Begegnungen gab es in den ver-
gangenen 30 Jahren und diese sollte nicht die letzte gewesen 
sein.

Gabi Irrgang
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Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, werte Vereinsmit-
glieder,

die Mitgliederversammlung des SV 08 Geraberg e.V. für das 
Jahr 2024 findet am Mittwoch, den 20. November 2024, um 
19:00 Uhr auf der Kegelbahn in Geraberg statt. Hierzu lädt 
der Vorstand alle Ehrenmitglieder und Mitglieder ein und bit-
tet um rege Teilnahme. Turnusgemäß werden wir in diesem 
Jahr eine Wahl zum Vorstand durchführen.

Tagesordnung

1. Begrüßung der Ehrenmitglieder, Sportkameradinnen & 
Sportkameraden

2. Vorstellung des Präsidiums und der Tagesordnung
3. Tätigkeitsbericht des Präsidenten
4. Rechenschaftsbericht des Finanzwartes
5. Rechenschaftsbericht der Revisionskommission
6. Entlastung des Vorstandes und des Finanzwartes
7. Jahresberichte der Abteilungsleiter
8. Wahl der Wahlkommission
9. Vorstellung der Kandidaten für den Vorstand
10. Wahl der Vorstandsmitglieder
11. Diskussion
12. Schlusswort des Präsidenten
Geraberg, 28. Oktober 2024
Präsident SV OS Geraberg e.V.

Was gibt es Neues von den Geraberger  
Heimatfreunden?
Unsere großen Jahres-Höhepunkte wie Dankeschön-Veranstal-
tung zur neu installierten Beleuchtung im Pochwerk, den Müh-
lentag und ebenso den jährlich stattfindenden Denkmaltag ha-
ben wir gut gemeistert. Danach zog keinesfalls Ruhe ein. Unsere 
Männer, allen voran Jürgen, haben mit Hilfe eines Holzbauprofis 
ein neues „Bauwerk“ errichtet im hinteren Teil des Freigeländes 
an der Braunsteinmühle. Wir nennen es unsere „Remise“. Sie 
bietet Platz für unseren Leiterwagen als Wind- und Wetterschutz. 
Sie ist ein schöner Platz für den Kinderteil am Mühlen- und 
Denkmaltag und kann zu diesen Veranstaltungen als Schutz-
raum bei plötzlich einsetzendem Regen genutzt werden. Bis zum 
Jahresende ist sie vollständig fertig. Unser nächstes Ziel ist der 
Neubau des Mühlenrades außen an der Braunsteinmühle. Im 
November 1994 wurde es als Blickfang neu installiert, aber jetzt 
nach 30 Jahren sieht man sehr deutlich, wie der Zahn der Zeit 
daran genagt hat. Seit 1990 ist die Braunsteinmühle technisches 
Denkmal. Bis 1994 wurde sie vorwiegend durch ABM so weit 
hergerichtet, dass Führungen stattfinden konnten. Wir hoffen aus 
eigener Kraft und mit Spenden dieses neue Projekt stemmen zu 
können.

Eine schöne Zeit wünschen die Geraberger Heimatfreunde.
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Veranstaltungen

Gastgruppen:  
Die gOldFinger aus Gera 
(Akkordeon-Ensemble)

Wo:  
In Gräfenroda “Deutscher Hof“

Eintritt frei  
(Spenden sind willkommen)

Für Speisen und Getränke  
wird gesorgt.

Wir bieten ein kurzweiliges, der 
Adventszeit angepasstes musika-
lisches Unterhaltungsprogramm.

Shantychor Geraberg e.V.  
lädt ein zum

Weihnachtskonzert  
am 08.12.2024 um 14.00 Uhr

Weihnachtskonzert am 2. Advent
Lassen Sie sich am 2. Advent in Gräfenroda musikalisch auf die 
Weihnachtszeit einstimmen!

Zu einem Weihnachtskonzert ganz besonderer Art lädt der 
„Shantychor Geraberg“ am 8. Dezember 2024 ab 14 Uhr ins 
Bürgerhaus Gräfenroda ein. Hierzu begrüßen die Shanties auch 
Gäste: die „gOldFinger“ der Musikschule Fröhlich aus Gera mit 
ihren Akkordeons und einigen Begleitinstrumenten.

Beide Musikergruppen haben sich vor über 10 Jahren gegründet 
und treffen zum 2. Mal aufeinander. Gemeinsam werden sie ein 
Konzert aus traditionellen und modernen Weihnachtsmelodien 
sowie Seemanns- (Weihnachts-) Liedern vortragen.

Einlass ist ab 13.30 Uhr, der Eintritt ist frei und für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

Vielleicht verbinden Sie das Konzert gleich noch mit einem Be-
such der 11. Hofweihnacht in der „Alten Räucherei“ in Gräfenro-
da.
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Sonstige Mitteilungen

Herbstputz in Geraberg 
Dafür, dass es der 1. Herbstputz war, zu dem Ortsbürgermeister Detlef 
Bräuning seine Geraberger Bürger aufgerufen hatte, war die 
Teilnahme sehr rege. Positiv gestimmt und mit vollem Tatendrang in 

den Augen erwarteten ca. 70 Geraberger 
die Ansage vom Ortsbürgermeister, 
welche Ecken in Geraberg gesäubert 
werden sollen. Jeweils 4 Leute wurden 
mit Müllsäcken bestückt und 
schwärmten in verschiedene Richtungen 
Gerabergs aus. Auch das Wetter war 

Allen wohlgestimmt und die Sonne strahlte ihr schönstes Lächeln vom 
Himmel. Gut 3Stunden sammelten alle fleißig den Müll ein, der sich 
so im Laufe der Zeit im Ort angesammelt hatte. Auch unsere kleineren 

Bürger waren mit Eifer bei der Sache und freuten sich, mithelfen zu 
dürfen. Damit die Säcke während des 
Sammelns nicht allzu schwer wurden, fuhr 
der Bauhof regelmäßig alle Müllstationen ab 
und entleerte sie. Bei manch einem Sammler 
kamen schon ganz schön viele Kilometer 
zusammen. Selbst die Gera wurde von 
unseren Anglern, ausstaffiert mit Wathose, 
nach Müll durchlaufen. Aber – Laufen und 
frische Luft machen hungrig, und die 
Vorfreude auf eine Rostbratwurst, die der 
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Ortsbürgermeister versprochen hatte, ließ alle gut durchhalten. Nach 
getaner Arbeit ist gut Ruhn – genau diesem Sprichwort nach, machten 
es sich alle gemütlich um den Rost herum. Bei angeregten Gesprächen 
und der Auswertung der Müllaktion, ließ es sich gut Verweilen. Auch 
ein kühles Bier oder alkoholfreies Getränk taten ihr Übriges dazu. 
Alle in der Runde waren sich einig – diese Aktion wird wiederholt 
und fest im Dorfplan verankert. Ein kleiner Wehrmutstropfen war 
leider auch dabei, denn wir waren etwas enttäuscht, dass kein einziger 
Jugendlicher sich an der Müllaktion beteiligt hat. Dies hat uns etwas 
traurig gestimmt. An was lag es? Noch am selben Abend, als der 
Ortsbürgermeister seine allabendliche Runde drehte, entdeckte er eine 
Gruppe Jugendlicher am Sportplatz. Er sprach sie an und erklärte 
ihnen, wie wichtig junge Leute für unseren Ort sind und das sie 
dringend gebraucht werden. Um in einem schönen sauberen Ort zu 
wohnen, bedarf es jeglicher Hilfe und da sollten gerade unsere Jugend 
mit herangeführt werden, denn sie sind die Zukunft auf die wir bauen 
müssen. Diese Unterhaltung ist sehr gut aufgenommen worden von 
den jungen Erwachsenen. Dem Ortschaftsbürgermeister wurde fest 
versprochen,  bei der nächsten Säuberungsaktion dabei zu sein.  

Vielen Dank nochmals an alle fleißigen Helfer an diesem Tag, die 
trotz vieler Arbeit auch viel Positives für sich mit nach Hause 
genommen haben. 

         Heike Bräuning 
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Ortsteil Geschwenda
Veranstaltungen

Ortsteil Liebenstein
Veranstaltungen
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Ortsteil Frankenhain
Kirchliche Nachrichten
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Nachbargemeinden

Andere Institutionen und 
Einrichtungen
Weihnachtsbaumverkauf 2024  
im Revier Neues Haus

Durchgeführt von privaten Waldeigentümer  
im Forstamtsbereich Finsterbergen

Finsterbergen, Oktober 2024

Termin: 13.12. bis 21.12.2024
Verkauf: Wochentags von 13 bis 16 Uhr

Samstags von 10 bis 15 Uhr
Preise: Fichte selber schlagen zu 9,00 €/lfm, inkl. Einnet-

zen,
abgerechnet wird in 1/2m Längen.
Beachten Sie die aktuellen Preisaushänge am Ein-
gang zur Weihnachtsbaumplantage.

Anfahrt: B88 von Georgenthal oder Catterfeld kommend in 
Richtung Tambach Dietharz abbiegen, nach 100 m 
rechts auf den Parkplatz am „Teiler“ Georgenthal fah-
ren.
Bitte den aufgestellten Hinweisschildern folgen, der 
Einschlagsort wechselt täglich.

Hinweise: Das Befahren der Waldwege ist nur für den angege-
benen Zeitraum erlaubt und erfolgt auf eigene Ge-
fahr und unter Ausschluss jeglicher Haftung durch 
die Waldbesitzer.
Bei Schnee und Eis ist für angemessene Winteraus-
rüstung der Pkws zu sorgen.
Bitte Säge oder Axt mitbringen.
Kontakt Revierleiter Herr Dirk Dubetz:
0172-34801 50


